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1. (Hase) Ei, der Fuchs sieht hungrig aus (psst-psst),
    lieber lauf ich aus dem Haus (psst-psst),

    ein Fuchs bleibt ein Fuchs, und möglich ist (psst-psst),

    dass er mich sonst zum Frühstück frisst (psst-psst).

2. (Fuchs) Ei, der Bär sieht grimmig aus (psst-psst),

     lieber geh ich aus dem Haus (psst-psst),

     ein Bär bleibt ein Bär, drum geb ich acht (psst-psst),

     und schleiche fort, eh er erwacht (psst-psst).

3.  (Bär) Ei, was soll die Flinte dort (psst-psst),

      lieber trolle ich mich fort (psst-psst),

      ein Mensch bleibt ein Mensch, drum geb ich acht

      und haue ab, eh er erwacht (psst-psst).

1.  (Hosen) Ei, de Vöss sehn smachtig ut (psst-psst),
      beter lopt wi ut dat Huus (psst-psst)

      een Voss blifft een Voss, un mööglich is (psst-psst),

      dat se uns sünst to`n Fröhstück freet.

2.  (Vöss) Ei, de Boorn sehn grantig ut (psst-psst),

      beter goht wi ut dat Huus (psst-psst),
      een Boor blifft een Boor, drum passt wi op (psst-psst),

      un slieken weg, ehr se opwokt.

3.  (Boren) Ei, wat schall de Flint denn dor (psst-psst),
     beter goht wi ut dat Huus (psst-psst),

     een Minsch blifft een Minsch, drum passt wi op (psst-psst),

     un haut gau av, ehr he opwokt (psst-psst).

